
  
 

Daten & Fakten: 
Länge der Projektstrecke:  
65 km, davon 60 km  
Ausbaustrecke 
 

Projektvolumen: 
ca. 1,4 Mrd. EUR 
über 30 Jahre 

Pressekontakt Havellandautobahn 
Steffen Schütz 
T: 030 698087-17 
presse@havellandautobahn.de 

 
 

 
PRESSEMITTEILUNG  
Oberkrämer, 8.9.2021 

Ausbau der A10 (nördlicher Berliner Ring):  
Nachtarbeiten im Bereich Birkenwerder vom 13.9.2021, 7:00 Uhr, bis 
25.9.2021, 7:00 Uhr 
 
Die A10 und die A24 zwischen dem Dreieck Pankow und der Anschlussstelle Neuruppin gehören zu den 
meistbefahrenen Strecken der Hauptstadtregion. Sie werden bis 2022 unter laufendem Verkehr ausgebaut 
bzw. erneuert, um dem künftigen Verkehrsaufkommen gerecht zu werden.  
  
Im Zuge des sechsstreifigen Ausbaus der A10 (nördlicher Berliner Ring) sind Fahrbahnarbeiten zur 
Erneuerung der Betondecke der Richtungsfahrbahn Hamburg erforderlich. Hierzu sind 
 
! Nachtarbeiten auf der Richtungsfahrbahn Hamburg im Bereich Birkenwerder,  
 zwischen Streckenkilometer 172+655 bis 169+060 und 179+100 bis 175+750 
 ab Montag, 13.9.2021, 7:00 Uhr, bis Samstag, 25.9.2021, 7:00 Uhr, notwendig. 
 
!  Erläuterungen 
 
Die Arbeiten finden auch während der Nachstunden statt (außer sonntags). Im Rahmen der 
Fahrbahnbetonage ist mit Lärm durch einen Betoneinbauzug und den Fugenschneider zu rechnen.  
 
Die Arbeiten sind in folgende Bereiche und Zeiträume geteilt: 
 
 vom 13.9. bis zum 18.9.2021, Km 172+655 bis km 169+060 (AS Birkenwerder – Oder-Havel-Kanal), 
 vom 20.9. bis zum 25.9.2021, Km 179+100 bis km 175+750 (AS Mühlenbeck – Bergfelde). 
 
Anwohner in Entfernung zur Baustelle bis 1.450 m werden direkt informiert. Anwohner in einem Radius 
von 260 m zur Baustelle haben die Möglichkeit, in umliegenden Hotels bzw. Pensionen Ersatzschlafräume 
zu nutzen.  Von der Maßnahme am meisten betroffen sind Einwohner/innen aus Birkenwerder, Borgsdorf 
und Bergfelde. Eine Ausnahmezulassung durch das Landesamt für Umwelt liegt vor.  
 
Für die den Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmern durch die Nachtarbeiten entstehenden 
Unannehmlichkeiten bitten wir um Verständnis. 
 
 


